
Das Angebot der Offenen Jugendarbeit West richtet sich an Jugendliche 
von zirka 13 bis 17 Jahren, die einen Bezug zum Stadtteil West haben und 
an deren Eltern sowie weitere Bezugspersonen. Der Mädchentreff Winkeln 
steht Mädchen im Alter ab 10 Jahren zur Verfügung.

Die Jugendarbeiter/innen begleiten Jugendliche in ihrer Entwicklung, Um-
bruchzeit und Neuorientierung. Dabei werden sie in ihren persönlichen und 
sozialen Fähigkeiten gefördert. 

Für die Angebote stehen verschiedene Räumlichkeiten zur Verfügung. 
Als Treffpunkte mit regelmässigen Öffnungszeiten werden der Jugend-
treff LollyPop und der Mädchentreff Winkeln geführt. Hier können sich 
Jugendliche ungezwungen treffen, spielen und Spass haben oder sich mit 
ihren Fragen an die Mitarbeitenden wenden. Um selber etwas auf die 
Beine zu stellen, eigene Ideen umzusetzen oder sich als Jugendgruppe 
regelmässig zu treffen, können Jugendliche den Aktionsraum BiWi nutzen. 
Auch hier stehen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gerne mit Rat und 
Tat zur Verfügung.

An verschiedenen informellen Treffpunkten wie z.B. Schulhausplätzen su-
chen die Mitarbeitenden den Kontakt zu den Jugendlichen, die sich dort 
aufhalten. Sie bieten sich unterstützend an, wenn konkrete Anliegen an sie 
heran getragen werden und übernehmen eine Vermittlungsfunktion wenn 
Konflikte mit dem Umfeld entstehen.

Die Einbettung und Integration der Jugendlichen ins Quartierleben wird 
zudem durch Kontakte und die Zusammenarbeit mit Quartiervereinen, 
Schulen und weiteren Organisationen gefördert.
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Das Angebot der Offenen Jugendarbeit Ost richtet sich an Jugendliche 
von zirka 13 bis 17 Jahren, die einen Bezug zum Stadtteil Ost haben und 
an deren Eltern sowie weitere Bezugspersonen.

Die Jugendarbeiter/innen begleiten Jugendliche in ihrer Entwicklung, Um-
bruchzeit und Neuorientierung. Dabei werden sie in ihren persönlichen und 
sozialen Fähigkeiten gefördert. 

Für die Angebote stehen verschiedene Räumlichkeiten zur Verfügung. Als 
Treffpunkt mit regelmässigen Öffnungszeiten wird der Jugendtreff Looping 
geführt. Hier können sich Jugendliche ungezwungen treffen, spielen und 
Spass haben oder sich mit ihren Fragen an die Mitarbeitenden wenden. 
Um selber etwas auf die Beine zu stellen, eigene Ideen umzusetzen oder 
sich als Jugendgruppe regelmässig zu treffen, können Jugendliche den 
Aktionsraum jam nutzen. Auch hier stehen die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter gerne mit Rat und Tat zur Verfügung.

An verschiedenen informellen Treffpunkten wie z.B. Schulhausplätzen su-
chen die Mitarbeitenden den Kontakt zu den Jugendlichen, die sich dort 
aufhalten. Sie bieten sich unterstützend an, wenn konkrete Anliegen an sie 
heran getragen werden und übernehmen eine Vermittlungsfunktion wenn 
Konflikte mit dem Umfeld entstehen.

Die Einbettung und Integration der Jugendlichen ins Quartierleben wird 
zudem durch Kontakte und die Zusammenarbeit mit Quartiervereinen, 
Schulen und weiteren Organisationen gefördert.
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In der Innenstadt bietet die Offene Jugendarbeit Zentrum Jugendlichen 
verschiedene Möglichkeiten, ihre Freizeit zu verbringen und sie selber aktiv 
mit zu gestalten.

Die Jugendbeiz talhof ist am Freitag- und Samstagabend geöffnet und wird 
gemeinsam mit einer Betriebsgruppe von Jugendlichen geführt. Sie ist ein 
Ort, an dem sich Jugendliche ohne Konsumationszwang ungezwungen 
treffen können. Vereinzelt finden Konzerte und Partys statt.

Das Programm im Jugendkulturraum flon bietet jährlich zirka 50 Veranstal-
tungen; von Konzerten über Theateraufführungen bis zu Tanzveranstaltun-
gen und Ausstellungen. Es wird mit einer Betriebsgruppe von Jugendlichen 
geplant, organisiert und durchgeführt. Unter der Woche dient der flon für 
Tanztrainings, Theaterproben und als Atelier für grössere Arbeiten wie 
Bühnenbildgestaltungen.

Verschiedene Arbeitsräume in denen Jugendliche kreativ tätig sein können 
(Siebdruckatelier, Bandproberäume …) gehören ebenfalls zum Angebot. 
Zudem beraten und begleiten wir Jugendliche, die eine Aktion oder ein 
Projekt planen. Die Unterstützung kann von der einfachen Auskunft über 
die Beratung bei der Finanzbeschaffung bis zur gemeinsamen Planung und 
Durchführung einer grösseren Aktion reichen.

Die Mobile Jugendarbeit sucht regelmässig die verschiedenen informellen 
Treffpunkte wie öffentliche Parks oder den roten Platz auf. Sie pflegt den 
Kontakt zu den Gruppierungen, die sich dort aufhalten und bietet sich für 
Gespräche an. Konkrete Wünsche in Bezug auf die Gestaltung der Freizeit 
oder die Nutzung dieser Plätze nehmen sie als Anliegen auf und suchen 
gemeinsam nach Lösungen. Bei Fragen oder Schwierigkeiten wegen der 
Nutzung des öffentlichen Raumes durch Jugendliche ist die Mobile Jugend-
arbeit Ansprechpartnerin für Erwachsene. Aus eigener Initiative werden 
Projekte umgesetzt, die sich mit verschiedenen Aspekten des öffentlichen 
Raumes auseinandersetzen.
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Das «tipp – infos für junge leute» verfügt über ein umfassendes Informati-
onsangebot zu den Themen Arbeit/Bildung, Alltag, Beziehungen, Gesund-
heit, Recht, Freizeit, Ausland und Umwelt. Welche Frage auch gestellt wird, 
wir finden eine Antwort oder Adresse, die weiterhilft.

Jugendliche können unsere PCs zum Schreiben und Ausdrucken benützen 
und kostenlos im Internet für Informationen im weltweiten Netz surfen.

Das Angebot steht auch Bezugspersonen und Organisationen mit jugend-
spezifischen Fragen zur Verfügung.

Informieren kann man sich direkt im «tipp – infos für junge leute», tele-
fonisch, schriftlich oder via Mail. Zu den meist gefragten Themen sind 
aktuelle «tipp»-Flyer erhältlich und auf www.tipp.stadt.sg.ch finden sich 
1001 Links.

Wir führen auch Aktionen in Schulen, Jugendeinrichtungen oder an Ver-
anstaltungen durch.

Information

Für Jugendliche und deren Bezugspersonen steht ein auf die individuellen 
Bedürfnisse ausgerichtetes Beratungs- und Begleitungsangebot zur Verfü-
gung. Wir beraten bei Problemen in der Familie, am Arbeitsplatz oder bei 
Fragen in Beziehungen und Freundschaften. Schwierige persönliche Situa-
tionen oder Alltagsfragen im Zusammenhang mit Geld, Freizeitgestaltung 
sowie selbstständigem Wohnen können besprochen werden. Wir bieten 
Unterstützung in Krisensituationen und vermitteln bei Bedarf an spezifische  
Beratungsstellen weiter. Zudem organisieren wir verschiedene Angebote 
wie Workshops oder Vorträge zu Jugendthemen.

Das Beratungsangebot ist freiwillig und kostenlos. Die Mitarbeitenden sind 
zur Verschwiegenheit verpflichtet.

Beratung

Die Schulsozialarbeit ist ein niederschwelliges Beratungsangebot für Schü-
lerinnen und Schüler, die schulische und soziale Probleme haben. Ebenfalls 
bieten wir Unterstützung für Lehrpersonen und Eltern im Kontext Schule an.

Ein Ziel der Schulsozialarbeit ist die Integration der Schülerinnen und Schü-
ler in den Schulbetrieb. Wir begleiten sie im Prozess des Erwachsenwer-
dens und fördern sie in ihrer Selbst- und Sozialkompetenz. Auch bieten 
wir Unterstützung in Krisensituationen und vermitteln bei Bedarf an spe-
zifische Beratungsstellen weiter. Zudem führen wir Projekte im Rahmen 
der Schule durch.

Schulsozialarbeit
Oberstufe
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Jugendsekretariat
Information
Katharinengasse 16
9000 St.Gallen
071 224 56 78
tipp@stadt.sg.ch
www.tipp.stadt.sg.ch

Jugendsekretariat
Beratung
Katharinengasse 16
9000 St.Gallen
Telefon 071 224 56 78

Jugendsekretariat 
Schulsozialarbeit Oberstufe West
Engelwiesstrasse 1
9014 St.Gallen
Telefon 071 278 89 45
Mobil 079 579 79 65

Jugendsekretariat 
Schulsozialarbeit Oberstufe Centrum
Notkerstrasse 24
9000 St.Gallen
Telefon 071 244 77 27
Mobil 079 386 02 83

Jugendsekretariat 
Schulsozialarbeit Oberstufe Ost
Lindenstrasse 105
9000 St.Gallen
Telefon 071 245 92 85
Mobil 079 381 36 51

Jugendsekretariat
Schwertgasse 14
Postfach 345
9004 St.Gallen
Telefon 071 224 56 78
js@stadt.sg.ch
Montag–Freitag: 8–12 und 14–17 Uhr
www.js.stadt.sg.chG
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